
RICHTIG STATT RATLOS

www.derlerntiger.de

Auf diesem gesamten Workbook besteht ein Copyright©️der Lerntiger 
by Tanja Schmid. Nur für den Privatgebrauch verfügbar. Weitergabe an 
Dritte, eine Vervielfaltigung oder gewerbliche Nutzung ist nicht erlaubt.

Der Ratgeber um den
passenden Experten für dein
ADHS Kind zu finden



Du wartest Wochen oder Monate lang auf den ersehnten
Termin und dann die große Enttäuschung?
Entweder kann der Therapeut den entsprechenden Test
bzw. die Diagnose nicht stellen, oder dieser darf keine
Medikamente verschreiben ....usw. Keiner hat dich jemals
darauf hingewiesen. Auf zum nächsten Therapeuten, wieder
Termin, wieder warten….So verstreicht zu viel wertvolle Zeit!

Darum habe ich dir eine kleine Übersicht zusammen
gestellt, damit du gleich den passenden Ansprechpartner
findest!

Es ist für dich als “Einzelkämpfer(in)”nicht einfach da den
Durchblick zu behalten, zumal umfassende Beratungen
zusätzlich fehlen.

Du kannst im Zweifelsfall immer deinen Kinder- und
Jugendarzt mit hinzuziehen um dir die fehlenden
Informationen zu holen, bzw.  an wen du dich wenden
solltest.

Hinweis: Der Inhalt dieses Ratgebers wurde nach bestem
Wissen und Gewissen erstellt. Für die Vollständigkeit,
Richtigkeit und Aktualität der Inhalte übernehme ich jedoch
keine Garantie oder Gewähr.

Hilfe finden -
aber richtig!
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1. Der Kinder- und Jugendpsychiater (Facharzt für
Kinder- und Jugendpsychiatrie)

Ausbildung & Befugnisse
 • Studium der Medizin + Facharztausbildung in Kinder- und
Jugendpsychiatrie
 • Approbierter Arzt mit Spezialisierung auf psychische
Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter

Was darf er?
 • ADHS-Diagnostik (inkl. Differentialdiagnostik und
Testverfahren)
 • Medikamentöse Therapie (z. B. Methylphenidat, Atomoxetin)
 • Diagnosen stellen gemäß ICD-10/11
 • Verordnung von:
                                    • Ergotherapie
                                    • Logopädie
                                    • Verhaltenstherapie

Was oft nicht erfolgt:
 • Gesprächstherapien (es sei denn, der Arzt ist zusätzlich
ärztlicher Psychotherapeut – das ist jedoch eher selten)

Vorteile für ADHS-Kinder:
 • Ganzheitlicher Blick auf komplexe Fälle, z. B. bei
Komorbiditäten wie Angststörungen, Depression oder
Autismus… Legasthenie u. Dyskalkulie Testung uvm..
 • Schnellere Einleitung von Medikamenten, wenn notwendig

Herausforderung:
 • Lange Wartezeiten
 • Sehr unterschiedlich in der Qualität und Spezialisierung!
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2. Der Kinderarzt

Ausbildung & Befugnisse
 • Medizinstudium + Facharztausbildung Kinderheilkunde
 • Kein Spezialist für psychische Erkrankungen – aber oft
erste Anlaufstelle

Was darf er?
 • Screenings und Verdachtsdiagnosen
 • Teilweise Testverfahren zur ADHS-Diagnostik, je nach
Erfahrung
 • Verordnung von:

Ergotherapie
Logopädie
Psychotherapie
Überweisung an Fachärzte, z. B. Psychiater oder
Psychotherapeuten..etc..

Was er NICHT darf:
 • In der Regel keine umfassende psychologische Diagnostik
 • Keine tiefgreifende ADHS-Differentialdiagnostik
 • Keine Medikamentenverordnung bei ADHS, ohne
ausführliche Testung. Außer er hat eine Zusatzausbildung.

Vorteile für ADHS-Kinder:
 • Schneller Termin, bekannte Vertrauensperson
 • Gute Anlaufstelle für erste Einschätzung und
Überweisungen.
Risiko:
 • Nicht auf ADHS spezialisiert
 • Gefahr, dass ADHS übersehen oder falsch eingeschätzt wird
(z. B. als Erziehungsproblem)
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3. Der Psychologe

Ausbildung & Befugnisse
 • Studium der Psychologie (Master/Diplom)
 • Keine Heilkundeerlaubnis, keine Approbation, kein Arzt

Was darf er?
 • Beratung
 • Intelligenztests, Verhaltensbeobachtungen, ggf. Mitarbeit
in Diagnostik-Teams

Was er NICHT darf:
 • Keine Diagnosen stellen
 • Keine Medikamente verordnen
 • Keine Psychotherapie durchführen

Vorteile für ADHS-Kinder:
 • Fachlich geschulte Beobachtungen
 • Unterstützung in pädagogischen oder
schulpsychologischen Kontexten

Risiko:
 • Eltern verwechseln oft Psychologen mit
Psychotherapeuten
 • Es besteht keine therapeutische Zulassung
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4. Der Psychotherapeut (Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut / Psychologischer
Psychotherapeut)

Ausbildung & Befugnisse
 • Studium (Psychologie oder Pädagogik etc.) +
mehrjährige Psychotherapie-Ausbildung + Approbation

Was darf er?
 • Psychotherapie (Verhaltenstherapie, Tiefenpsychologie
etc.)
 • Diagnostik & Stellung von Diagnosen
 • Zusammenarbeit mit Psychiatern, wenn Medikamente
nötig sind
 • Behandlung von:
 • ADHS
 • Angststörungen
 • Depressionen
 • u. v. m.

Was er NICHT darf:
 • Keine Medikamente verordnen
 • Keine Heilmittel (Ergotherapie, Logopädie..etc..)
verschreiben

Vorteile für ADHS-Kinder:
 • Regelmäßige, tiefgehende Therapie
 • Langfristige Begleitung und Hilfe zur Selbstregulation,
Impulskontrolle, Emotionsregulation etc.
 • Wenn kein medikamentöser Weg notwendig ist

www.derlerntiger.de

-6-



Du hast jetzt wertvolle Einblicke darüber gewonnen, wie du
den richtigen Therapeuten für dein Kind findest, wer was
darf und an wen du dich wenden solltest.

Vielleicht hast du dich schon länger gefragt:
💭 „Warum ändert sich nichts an meinem Familienalltag?“
 💭 „Warum testet der Kinderarzt mein Kind nicht einfach
auf ADHS und warum dar er keine ADHS Medikamente
verordnen?“
 💭 „Welcher Therapeut ist der richtige für die
Herausforderungen meines Kindes?“

Mein E-Book beantwortet dir  genau diese Fragen. 
In meinem ADHS-Elterncoaching begleite ich dich Schritt
für Schritt, damit du dein Kind noch besser verstehst – und
es mit mehr Sicherheit, Liebe und Klarheit durch seinen
Alltag führen kannst.

💡 Lass uns in einem kostenlosen Beratungsgespräch
herausfinden, wie ich dich unterstützen kann!
 👉 Hier klicken & Gespräch buchen

Du bist nicht allein auf diesem Weg – und du bist genau die
richtige Mama/der richtige Papa für dein Kind. ❤️
Ich freue mich auf dich!
Tanja, deine ADHS Expertin
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